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Freitag, den 17, Juli 1891,

-

taye 3u et 164-desd General-Anzeiger fiie Halle ind den Saaifieis.

Bricfhafien des ,,&mrml-guuigtt“

* A, BV, 100, Um Jhnen Jbre Fragen, betveffend Kanalwefen,
erfddpfend ju beantworten, miifte der Onfel den gangen RNawm bed
brungm ‘Bnrﬂaﬂens Jbnen 3n| Berfigung ftellen.

* @ M. Baberdleben. Wegen der jdon odfter
\Inreadmﬁiig\‘en in ber 3buncuu|m bed |, Geneval = Angeiger”  toollen
Sie bei dem Poftamt, durd) twelhged Sie unfer Blatt begiehen,

nelcbnmbt nbeb:n
der O, Sie wollen beide, ba Sie lebenben Qinealen
n!ﬂdml, qrm bid werden. Gut, hiev haben Sie ein probated Mittel :
Gffen Sie viel Brot und Mebifpeifen und trinfen Sie Porter und
friim e Biere. Sie follen fehen, daf Sie in Pturger Jeit Mitglieder
bel ereing ber , Didbaudye” werden fonnen.

wei @ifte bei IW. Die grofte Uhr der Welt bhat basd
m(bbnus in_Philabelphia neulich evhalten. Der Durdhmeffer des
éiﬁerblatkts betriigt 10 m, die inge des Minutenseigerd 4 m, ded
fundengeigerd 21/ m. Das Gewidit der Glode filr dad anld)lﬂﬂm
ber Stunbden betvigt 25,000 kg. Das Aufzichen der Wby verfieht cune
fleine Dampimaichine, die gleidhacitig bie jur !!rleud)nmn bes Riffer:

blnﬂcﬁ borbandene Qx)m\monmidnm n SBzmegmlgk et
veidt Der Be:

Fiir die
thm (ﬂ' bm«b ald (Shuub tbeuia nuB nlB bie entehrende Sudythans:
ftrafe toegen Llvh Obmne  Koften
fommen Sie jedodh), da ein mtcbmunmalt ndtbm rﬂll bitrfte, nidht

bavon.

i Marﬂm. Qbre Frage loutet: ,Goll ein junged Midchen,
wenn 3 cinen Horrn liebt und die Mutter febr dagegen ift, dem

ange Derzend ober dbem Wunfhe dev Mutter folgen?” -~ Der
Onlel ijt ftcts dafiir, falls Sie wirflid) ein gany junges Midden find,
bag Sie mehr dem Rath Jhrer Mutter, ald dem unflaren Drange
Jbres Herzend Glehidr geben.

* Bruder Studio. Dev Schneider, der e8 fertig gebradt bat,
Sie qu awingen, ibm von der Strage nady feiner Wobmmg u folgen
und Jbnen den Anzug modh dom Leibe genommen hat, trogdem Sie
jdbon 50 Mart abgezablt baben, ift ftvajbav wegen widbevvedtlicher
k:)tlbn[mle wenn nidyt gav wegen Nothigung.

* 3wei Schteitern. Jebt foll ber Onfel audy nod) den Schaden:
erfag der Ghre eines Middens, bas fich einem Gelicbten bingegeben
bat, Deremen.  Died ift er niht im Stanbe. Dad betreffende
‘J)Iabd)m wird e8 jedenfalld beffer mlﬁcn, welden Iﬂeru; fie fie blr
Gbrt gebabt bat. Nad) den dem el

:rlcgen mlti eolbutm in bxe 3toeite
Klaffe bcd )

; f
ber bumerhd:m (Slumrtd)lt
thil Jbrer Frage:

it Dev
Qnatr mit EBr;ug aui ben jrociten
a.
w-ingunm, Lettin, ,D’Reuidhen” ift ein fleined Bauerns

b&uﬂ .
. . Dalle. Sie jdveiben: ,Seit meiner Rindheit bin idh
bunmn nut bemn Scnardhen wihrend ded nidytlichen Schlafes behaftet,
baft die Hunde in der Nadibaridhaft au Heulen anjangen. u Dant
wiirbe mich der Onlel verpflidyten, wenn id) duvch Rath bievrvon befreit
wirde.” — Der Onlel meint, wenn Jhnen Jbre idtlide DMufit”
nidt8 fdadet, 8 beim Alten gu belafjen, sumal ihm em Mittel da:
gegen nidt befannt ift; dap dadurch die Hunde in_ihrer Rube geftovt
werden, it nebenfdcdlich; wenn diefelben fid exjt orbentlich daran
gembhm baben, twerden fie ihre Unwillensd - Seufjer felbft einftellen.

* Fidelia. Der Onfel vith der ,luitigen Hallenferin®, ibre
»Somie”  anderdwo al3 im Brieffajten ded
oleudbten 3u laffen.”

* Abonnent A, Ob e ein BVergeidni fammtliher Aerste in
Deutidhland giebt, mwei der Onfel nicdyt; wenden Sie fih an bdie
Lippert'iche d)banblung Bierfelbjt. b ferner ber mebiinifche
Ralenbder iiber Jbv Anliegen Ausfunft geben fann, ift dem Onfel audy
unbefannt.  Jedenjalls ibered durd) vorgenannte Budhandlung.

* Mehreve Dausivanen, Sie wollen wifjen, wicviel Prund
RNofenbdlitter gu einem Bjund )lnfmnl geboren. Soviel bem Onfel e
fanue ift, Bat feit Jabuesirijt die Firma Schimmel u. Co. in Leipsig
fidy Bemm)t bie Kultur chter aus bden Balfanldndern ftammenden
Rofenart jum |wede der Rofendlgerwinnung in dev Umgegend Leibyigs
eingufithren und es wwden im dorigen Sommer in der Nibe der
Babnitation Grogmilis ctiva 46 Heftar Landed mit Rofen bevflanst.
Der Grivag an Rofenblattern betrug nidyt weniger als 46 000 R,
welde 9 Prund Rofendl evgeben baben. 3 geborten aljo 5100 Po.
SRMNIM\ er gu einenm Pund R\‘lmnl

*9 ., @eiftftrafe. Fitw die Suiendung der beiden Nummern
bed , California Demofrat” bejten Danf! Ilud: bied Blatt ift ein er:
freulidger Beuge, daf aud) in der mweitejten Ferne die Deutichen treu

Geneval = Angeiger”

ber fog. Smurlgnm bochitend au wimmlm von 20 b8 25 Winr!
mnnntlld) vevurtheilt werden.

* @tammtifdy bei W, Abdoptirt ein Abeliger feinen unehelichen
Gobn, fo erhdlt diejer felbftverftandlid) auch deflen Namen. Dabei ift
e gleibgiltig, ob dev Adelige die Miutter des unehelichen Sohnes gur
@he nv;nmt ober nidt.

in der Grhaltung heimijdher Sitte. Dtuhd)zs Qlwll
fommen bHaben fie unferem Gejdhwader bei feinem Befud in San
Francideo hamtbmdn Und dai unjere braven Seeleute fich tm Kreife
Der Britber in ber Ferne wobl gefithlt, beweift der poetifhe Dant,
ben bdie Unteroffiziere bed beutichen Gefchtoadberd bei der Abreife ihren
Galtgebern fitv die freundliche Aufnabme, jowie die Fimjtlerijchen
Leiftungen der veveinigtenn Singer audipredjen.

. 5. Der licbenden Braut und igen © i
verdanft man ai8 Liebhaber die fchonften %ugmbhdr ber ebemaligen
Braut und anumbmeu beffeven Halfte” fehr baufig bdie bitteriten
Stunben, Tage und Jabhre.

* Br. €. Vitterjeld. Der Onfel wird 8 Jbnen und allen Lefern
bed , Gieneral = Angeiger” erslidh) danfen, wenn Sie unjerer Erpedition
Ubdrefjen  foldber Perfonen  befannt gebcn bie duvdh 511!:nbung
von Probenummern ald Abonnenten des , General - Angeiger” gu ge:
winnen find.

* Gran 9. Holle. Sie fragen: ,MWas mache i) nur mit meiner
Amme?  Diefelbe vergehrt alled fitr meine Kleine beftimmte Kinder:
mebl beimlich felbft!“ — Obhne ndbere Unterfudung fann ber Onfel
Diefen merfiwiivbigen Fall beim bejten Willen nicht beurtheilen. Woau
brauden Sie SKindermehl, rwenn bdie Ymme aftiv ijit? Auf 1eden
Fall fommt Do) aud) biev sulest dad Kindevmehl dem Kinde

jugute.
Gie legen bem Onfel

* RKaffeetrinzdhen mehrever Nidyten.
bie verfanglide Frage vor, weldbe Unfpriidhe eine Ballnadht an bdie
Rvifte der Damen ftellt. — E8 Hat jemand bevechnet, dah eine Dame
in einer Vallnacht bei den jeht gebraudilichen Tangen, wenn fie an
ibnen bis ju Gube theilnimmt, nady Schritten geredhnet, einen Weg
ban 30 Rilometern = 4 ﬁnuh’n auriidlegt.

* Wifbegierige. Sie wiinjdien vom Onfel drei ,inbaltsichwere”
Worte. — Hier find fie: ,Ovientreile — griedhifde Rauber — Lofegeld.”

* Alte 3““8{!'» »Darf man eine Kape badben 2’ — Der Onlel
meint, bafg die , Miaus” gerade dasd Waffer weniqer lieben, als Miufe,
Syed unmd Mild). Sudem ift dodh dad Reinlichfeitsbediirfnih bes
Ragengeidlechts fo fpricrodrilid), dap es eigentlidy immd ber Meniden,
die oft gar nidyt in glerchem WMage veinlichfeitsliebend find, vermefjen
ift, fidh in biefe Hiuslichen Gejchifte der Kapen eingumiichen. Jfit aber
Jbre ,Diege” leibend unbd follten Sie ibr efne bejonbdere Art von Bab,
3. B. ein romiid-iviihes nhcx Dampfbad angedeiben lafjen, jo empfieblt
Jbnen ber Onfel, vovber einen Thievargt au Rathe aw ichen. IJm
Uebrigen macben Sie bod) nuv einen BVerlucy. Stirbt Miezchen bavan,
fo ift bmtlbe entidyieben miflungen.

* Friihichoppen, Sie haben Recht. Jm Mittelalter galt e8 ald
eine fehr Darte Strafe, Dden Delinquenten die Fitge mit ©al au be:
ftveichen und Ddiefed pon einer Biege abledten ju Iuﬂm Nad der da-
maligen 1luitammg batte bie 5lmt b(e Jirfite” Sunge. Das Jn-
ftitut dev ,Sdywiegermitter” war in jener Jeit nicdht fo ausgebildet

alg Heute.
* Guftap B. in Gisleben. ,Dein Sobn ift”, o jdreiben Sie,
yin etioad getreten und flagt in olge Deffen iiber grofe Mattigleit.” —
Sdbftberfmnblld; mufte der Onfel erﬂ wifjen, in wad derfelbe eigent=
getreten und ba antworten Sie: ,,m ben @heftand.” Glauben Sie
etmn, ber Onfel liefe fich ver . . . .. .2

* @ine junge lebendiuftige "}mu. Dem Onfel ift e8 vdllig
unverftindlid), dah Jbr ,Gemabl” gegen Sie bie Ehefcheidung bean-
fragt, weil er fie au erndbren nidyt mebr im Stanbde ift. Derfelbe
follte bod) walhrlid) frob fein, daf ein bderartiger Antrag nidht von
Jbnen audgebt, jumal da nady Jhrem Belenntnif feine pefunidre Ber:
lmenbzlt durd ibn felbft verfcdyuldet ift, inbem er nody eine fritheve
Qlebe fammt beren Sinde au_erndbren bat.

* @. bier. Aus Jpren Verjen ipricht unendlich viel Finbdlidyer Sinn
und eine erhabene Naivitdt des Gemitthes. Dev Oufel modte Gift
bavauf nebmen, daf Sie — Glfa heifen, blaue Augen und einen
blonden .f)uuguobr haben, in bie 7. Rlajfe einer hoheven THcHterichule
geben, ein Tagebudy fiihren und Stammbuchblitter jammeln. O —
geitatten Sie dem Onfel, bie Sabl Dder lesteren um ein Blatt ju be:

md’mn
-

Civis. Der ,Gencral - Angeiger” bringt fammtliche ftandes:
amtlichen Meldbungen’ der Stadt Halle. Sie wollen die am 3. Juli
f:mdbetm Gieburtsfille in unferem Blatte vermift haben. Dem Onfel

ft e untlar, wie e3 gefommen fein follte, bafi dieje feine Aufnahme
gcfuubm 6% fonnte diefer Ausfall nur_auf einem Berfehen beruben.
wei Nidyten in Cxunern. ,Sag, wie ift es ju bemerfen,

mE Derge ak‘l}t DBinein, fei’s bei Frauen ober ED?mnnm, wahrer

B! Gonaenidein” — auf diefen Bers joll ber Onfel eine Antivort
jagen.  Grbarmen! Diefe veizende Frage ju bmmmn\tcn, it hcr alte

Pavifer Brief.

(Bon unjerem Korrefpondenten)
Raris, 18, Juli.
Allerlei Eefinder. — Ein nened Heilverfahren, —
Kampf gegen die Shwindiucht.

Die erfte Julimodhe diefed Jahred verdient in den Anmalen ber
Menfdheit nicdht mit vother, fondern mit goldner Serift hervorgehoben
3 werdben; e8 twar eine Wodye mmhum,mxbcr Gpodie madyender Grz
findungen. Die alte, von Ovid bejungene Sage von Dibdalus ijt
Wabrheit geworden, die Flugmaidyine it conftruirt und probivt und
fogav idpon approbirt. Gleichzeitig ift das von Lrofeffor Kod) vergeblidh
geludhte Heilmittel gegen die Schwindiudt entdectt worben. Freilich
fount diele wiffenidartlidhe Leiftung wmn einige Poittage su fpat, wir
braudien fie nidt mebr, denn nidht nur die Schwindfudht, jondern alle
Sranfheiten iberhoudt mwerden dant einem dritten Grfinder bemniichit
abgeichafit fein. Wie Das?  Ginfad) duvd) — ‘Juld,\\mum Dder Medicin,
burch Bersicht auj Aevgte und Apotheler. Dicfen
Ginfall bat_ein Rujje gebabt, bdie erfteven beiden
fprungs. Davaus evgiebt ﬁd), bag der biefige
id neulid) ein Gefprach iiber dasd ydlechte Trinfiw und bie mangel=
baften hygienijchen Ginvidhtungen der Lichtitadt Ravis fithrte, dodh meht
gany Recht batte, als ev mid) mit der Bemerfung niederidymetterte :
»Mein Herr, in der Anwendung der Jdeen mogen uns andere Vilfer
boraus fein, aber die ‘}tmu ulblx gebbren uns,  Jdeen werben nur in
Franfreid) geboven!” — |, BVerjtebr jich!” pilichtete idh begiitigend bei,
Jlammilide Jbeen find grbmcne Framzojinnen.”  Bon der Eutdedung
bed Heren Khorj aud St. ‘Bmm\um wufte idh damald nod nidts:
fonft batte ih gefant: gebovenme Franco = Ruffinnen. 5
ein ebenjo ovigineller wie tiefer Denfer, belagter Horr Khorf. Er “will
und u dem Urzujtand guvitdfibren, in weldem Abam und Gva vor
ibrer fatalen Obftnifdyevei lebten. Wiv follen ju pavadiefiider Glitd-
feligteit gelangen bdurdy Mitctlebr jum pavadiejijden Coitiim. Die
Rleidbung bat unjer Gefchlecht phyiifch Hevunter gebradyt, indem fie uns
Per natittlidhen Bebaavung bevaubte, — Ddie das erite und von der
Natur verliehene Kleid bildete. Die hhmm Sopfbedectung dev Vidnner
vevfchuldet deven Kablfdpfigleit, die leichte, luftige Coiffure der Damen
ficdhert diefen bis ind hobe Alter den vollen Haavouds. Bei den
Wilden, hu weder Colinder nody Pidelbaube fennen, giebt e8 feine
Glagen. So avgumentirt Herr Khorf, und von bem Daupt auf die
itbrigen Glieder fhlicgend, fdhlagt er und vor, durch Aufgeben der
Gewandung nadh IBlebtm(augunn eined nmurhd)m Sllzlgcé au ftreben,
Den ev fitr ein v cen ber § al8 unent:
behrlidh begeichnet. Des Weiteren ftellt exr den Sap auf: Die Natur
biljt fich felbft; jebe Medicin it nicht nuv diberfliiijig, jondern jdadlich,
Denn erft burd) bie Ginfithrung ber fogenannten Heilmittel in dben
Korper, der fie im gejunden Sujtand veridmiabt, avten fleine Unpag-
lihfeiten gu chronifchen Ceiden aus. Wir then bas Ddeutlih an_den
Thieven, die nie Medicin brauchen und deshalb audh nie oder auferit
felten_erfranfen.
und Diiit. (H:znin jolte der Menich 3 madien. Fuifche Lujt,
Waffer, und im Nothfalle Fajten, das ware die befte Avgnei fitr
mani.  Nad) obigen Andeutungen hat der Lefer mnb[ idon er
daft unfer Rufje nidt nur Naturarzt, fondern audy BVegetavianer ift.
Jn ber That verpdnt er ben Genup von Fleifd, ivituojen, emwiiven
und Mineralivaf] empfieblt dagegen als Nahrung lawwarme Mildy,
Butter, Kife, Grddpfel, Gemije, ObFt, Brod und Eier. Auf den
SJubex "ber verbotenen Genitije fest ev nnuubun nod — den Theater:
befudh.  Weshe's?  Vermuthlich, weil ibm die Tricots der Ballertnen
und der Figurantinnen nidt vegetavianildy genug erideinen, Sie find
ja allerdings mitunter ,jum Anbeifen” die fleinen Scdfden, aber
an’8 Aufeffen denft wd;[wah& bod) Niemand.

Herr Rhmf ba( fein mebdizinjeindlided Syitem in einer Brofdhitve
entwidelt, die der Frau Prijidentin Carnot gewidmet ift, nadhbem fie
bei der Raiferin vbon Rufgland nidht den erbofften Anflang gefunbden.
Jube, der Mann tritt nicdht nur mit Wort und Scbrirt, fondern audy
mit bem ®eldbeutel fitr feine Jdeen ein. Dem Borfienden ded Pavifer

. mit dem

Gr ijt iibr

Fithlen fie fid) unwobl, jo cuviven fie fidy durch Rube
!mlm

Ontel nidt in der Lage. Giner fann er
fid nidt mebr erinnern.  Vielleichr Immag dnr ber fachtunbigen,
(ungm Niditen darauf au antworten.

* Miege in Brehna. Sagt doch aud) fhon Grabbe: Dasd Weib
fiebt tief, ber Mann fieht weit; dem Manne ift bie Welt bas Hers,
btm‘ chlbe‘ baéu.gtq bie Welt.

arl er, Marienftrafe 7 (¥ dtten Sie fidh bi
ANiibe gegeben, durd) Adbition btsﬁnun S ) s f ‘ b;;

iiberfandte ev einen Ghed in Hobe von 100,000 Francd
al8 @efchent fiir die Armen unter der Bebingung, dap ihm geftattet
witrde, fed)d Monate lang in einem bicfigen Hofpital feine Methode
s erproben. Gr fdligt \mr ibm bnéumqr .f\olmml au iibertweifen,
welded bidher bie hodyite Mortaliti Aerzte
diefer Anftalt vom Dienft gu fuspendiven und blc Rmntm ansidlieflid)
irnm bhunhlunq mmmcrtmu\u Sollte nad) fehd Donaten Ddie

be8 Wecheld8 und der vom Tage der mluunumng bi8 jum «Brrinﬂ'
tage auflaufenden 3inien diejes Betrages bie Probe auf Jov Grempel
u mndnn,“ fo bitten Sie leidht jeben Fonmen, daf Jor vom ,edler
Dreiftigleit” ftrogender, nicdht weniger ald 4 (fage und jdyreibe: vier)
Foliofeiten langer Brief vo!lig iiberflitffig war. So beifit e5 filr Sie:
Si tacuisses, philosophus mansisses! ober falls Jbr , Bildbungs: Nivean”
aum Berftindnif diefes lajeinifden, leiber nur su oft wnbrm Worted
le ausreidjen follte: ,Hérvgott, vergied ihm . . . . . “ Daben Sie
i mgd"é'«i abiy.  Durcy 35

3 laf U ve vorgefepte geiftliche Btbbrbe
nmm?%nt;'::: hcfgu Nci gcl:}l'mb&g:;‘ %u gmb % 4 fragliden An=
en. erartige Ber e mnhbcn fid ber Kenntnif

vefp. Beurtheilung des Outels.

b gitnftigere R bergeichnen,
fu nnnﬂld)!tr Hevr Kporf urb, auf _cigene Koften nody ein neues Hojvital
au ftiften. Der Prdjident ded Munizivalvathed glaubte bei Umvmug
bed Sdreibens und ded Cheds an eine Myftififation. Nid)t3 dejto:
weniger foridite er der Sache nach und erbielt denn aud) fofort bei
bem Banthaufe ded Gredit Lyponnaid bdie Ausfunft, bnﬁ bie hunbderts
taufend Francs thatiddlicy bajelbft eingezablt feien. Davauf hin haben
die Stadtviter bdie AngelegenBeit einer Kommiffion itbertiejen, welde
bem groBmiithigen Rufjen aud Hoflichreit Bejcheid ertheilen, aber feinen
Ghed unter Ablebnung feiner antimebdiziniien Dienfte suriidienden
wird, Das vorgeidlagene Egpeviment exfdeint eben ju gefabrlid, nidt
nuv ber Patienten wegen, bdie ald Beﬂud!ob{tm 3u Dienen bitten,

fonbern mebr nodh im Hinblid auf die veridyicdenen Berufstlajien, die
Herr Koorf auger Brod su fepen drobt. Sind bod) durd) feine Me:

thode alle Barbiere und Hoarfriusler, alle Hutmader, Sdneide,
Sonjettionive und Mobdiften, ebenfo die Meifter der SRodfunjt_uno
obendrein nod die dramatifdhen Kiinftler, bdie Theaterdidter unb bie
Kritifer in ihrem Gewerbe bedvoht. Sclieflich fallt miv ein, baf Das
DHeilveriahren des Ruﬂm gar nidt fo oviginell ift, wie 8 auf bar
erften Blid exfdjeint. @ab doch dhon mwhnmpbmi bem !Ihnmlr
Fauft ,ein Mittel, ohne Geld und Avzt und Sauberei su haben” uno
beftant bnGuIbe md;: twefentlich in ber Boridhrijt: ,Cenibre Dih mit
ungemifditer Speife, Ieb’ mit dem Thier ald Thier". @8 giebt ebers
md)ré Tiefjinniges, dad nidyt jhon im , Fauft” Dnruebmdzl orben wire.
So mup benn dodhy die Here bmn' Die mediziniide Wiifenfdaft
meine id. Unb fo merben bdie Hevren Aerste vorldufig aud gumtb\q!
fein, Vevfuche mit dem neuen Antituberculin anguftellen, defjen’ Grfinder
der befannte Parifer Profejor Lannelongue ift. glaubt im Binfz
dloruve, fubcutan uu?dvnst bagd Mittel gur rafdyen und grimbliden
Abtodtung ded Tuberfelgerwebed entdedt su Haben.

Mit dem Hodfliegenden Projelte bed neuen Didalus, welder Ader
beifit und al8 Eleftrotecniler bereits einen getifien Ruf nmuﬁt braudyen
nir und wobl erft dann ernftlich su bejdaftigen, wenn ber Grfinder
Bier perfonlidy, obne Schaben ju mehmen, von dex Hohe ded Trocadera
jur Spie bed Giffelthurmes iniiber griegen fein wird, Der Abs
georbnete Berger, getvefener General-Divettor ber RWeltausftellung von
1889, b:rudmr freilidy, ipm fomme bie Grfinbung bocdit plaujibel voe
SBarten wir ab, ob bie Prayis bie moglider Weife redit :mluubtenht
Theoie beftatigt. Herr Ader hat einen Apparat in Fovm eines gigans
tifjdhen Bogeld fonftruict. \n mm Enbc bringt er ben Quﬂir!uﬁcr unb
ben qur B er
DMotor unter. ,Ded Vogels Fittich terd’ id) nie beneiben!” fagte bex
Famulus ‘!Bngnu, ald ex von dicfer neuejten Grhnbunu funbe vers
nabm. G. A Fifder.

Yermifdytes.

* Qefen Sie meine Rede! Jm diterreidifdhen Reichsrath forad:
Diefer ).a Bavon Suttner iiber die Sebnjudit der Landwirthidail
nach n Biehialze. Da er wobl mit Recht annehmen durfte, daff
bas Haus einer langeren Rede iiber diefen Gegenftand nidht die ers
wimidgte Theilnahme entgegenbringen rerde, jo bat er bie Derrer
Parlanwentavier, im fmmgmulmd:m lmloh\ﬂc bie Rebe nadjlefen v
wollen, die er — vor drei Jahren — iiber bad gleihe Thema ge:
Balten babe. Gin vortvefflihed Mittel, parlamentariide Reben, it
nuv ju oft gu lang find, abautiirzen. Die Redner braudyten fid ¢
nidht tmmer auf gange RNeden, fondern fonuten fidh audy auf Theile
vont folchen berufen und deven gewifjenbaite Refapitulation bem Hatie

b Abgeordneter ergebt ficdh gum Beifpiel in beftigen An:
griffen gegen di Hmlelun(\, bricht aber ploglid ab und rujt pathetiid :
,b aber, meine Herven, fage Jhnen nur pad Gine: Lefen Sie dad
71 quthndm Protofoll, IX. Sefjion, 38. Siung, Seite 980 bis 983 1"
bgeorduete ftitvzen binausd, fehren mit biden Biinden

Tefen mit athemlofer Hait die angegeben Stelle.  Hievaui

¢ einanderfesungen fovt, um
»So fdlicke id) denn mit
nubmbm Protofoll, VIIE
8 " Diefelbe Szene
3 $ Hluu lieft voll Gifer unh nach wiertelftiindiges
Qaufe ‘bridht die Linfe in enthufinfriihen Veifall aud, wibrend Die
RNediie witthend ijht.  Gingelne Adbgeordnete, die langfamer lefen ald
die Ucbrigen, apblaudiven unbd 3ifden natiielich exft am nachften Tage.
— Der Prafident aber erfldrt nad) viev Wodyen : ,Da idh dem Ab:
geovbneten X. idhon vov tvei Jabven bden f‘x\mnmmm ertheilt habe
extheile idh) ibm hievmit bas itenographiiche Rrotofoll vom 9. Mai 1889!"
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Gier pro Mandel 0,85—0,90 ML
Butter pro Vhumd . . 3 110—120 4
RNeue Kavtoffeln pro 5 Lifer. . 0,70
Gurten pro Stiid . . . 0,10--0,40

* bebeutet pd}neulug

l!Inblruluu pro Mandel .
Blumenfohl pro Stiid

Sdjoten pro 5 Liter . .
Heidelbeeren pro Liter . .
RKividen pro Liter . .

Grdbeeven pro Liter. . .
Jobannisbeeren pro Liter
Stadyelbeeren mo Liter

@iinje pro .
@Enten pro Gmd e
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Hibnden pro Stiid . "
Tauben pro Paar o
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Wort, Semme Jfbue batten 1id) o bie lutertippe eingebifien. | von rothem Samumet, gotbveridmirt, mit Wiefelpels ‘Be.-

Dex HKabenfteg.
Roman von Permann Sudermann.
(Fortfepung.) (Medbdrue beapoten)
Gin Sturm der Entviiftung exhod fidg. Man dréugte
auf ihu ein, man wmfaBte feine Pande, man fdlof einen
Sreis um ihu, ald gilte e3, ibn jdhon im ndditen Momente
am Gutweicden u verhindern. ;

Bleib weniaftens fo lange, bah dad Feft, weldyes wiv
Dir gu Ehren geben wollew, nidyt in's Waifer fallt”, lef
fid) farl Gugelber, der junge Wivth, vernebwen, al3 ber
Lirm ein cigen Wort veritattete.

Baumgart fuhr mit hajtiger Betwegung nad) beffen € e
erumt.

. SMiv u Ghren¥ . . Jhv feid toll geworben!*

,Da bilft fein Wehren medr!* entgeguete {hm jener,
bie Sade ijt idhon ldngft gedbvechfelt, Bov drei Tagen, gleidy
nadbem Du hier heveinjdueiteft, hab® ich den Johann Rabtte
auf bie Wauderidhaft gefhictt mit "mer Rifte von all' den
freiwilligen Jdgern, die im freife 3u Haufe find, denn tiv
baben Dier eute qus jechs ober acht Regimentern — vor
alfem ot er nad) Sdyranden, wo der Mevcel wohut —
der bei ben Platenjchen geftauden Hat und damu gleichers
weif’” gur Laubdwehr gegangen ift. Aber bei dem hat's 'nen
©inn gehabt, weil &: ihm doxt exjt das Sieutenantspatent
gugefichert Hatten.“

Baumgart war bet Newnung ded Namens fichtlidy su-
fammengefahren, aber fofort hatte er jicdhy gefat und Halb
borgebengt, mit flanmumerndem Griffe die rohen Lehnentndufe
fe jeld umfoifend, Hovte ev fdhreigend an, wad der
g ende Freund ifm itber bie werdende Ruhmedfeier
3u bevichten wupte . . . Gv wideriprad) nicht mebhr, vielleid:*
teil e offener Wiberftaud ihm nuglos diintte, aber in dem
unrubigen Seitwivisblingeln feines Auges lag etiwad iwie
ein Fludytgedaife.

Den Freunden, deren aufgewited Blut in der Heimath
nody tmer nicht auv Rube fommen wollte, war jeder Ans
laR vedht, welcher fte itber bie Dumpfhelt fdhlidter Wertel-
tage, in bie fie su verfinfen drobtew, und war'd fily etlide
Stunben, Hinaushob. Sie befprachen wit groper Widhtigs
Teit bie Mitdtehy ihred BVevtvauensmannes, der jdon am Boys
wittage bon dem fiinf Meilen entfernten Sdyranden Her ex-
warfet wurbe.

ABin dod) neugiertg”, fagie Reter Negenthin, der mit
der {dwarzen Vinde, ,was die Schrandener mit ihrem fau-
bern Gutsheren angefangen Haben !

Der Lieutenant Vaumgart hordhte auf.

»Den vothen Hahn haben fie ihm jdon lngft auf's Dad)
gejelt”, verfete ein audever, ,feit finf Jahren foll er 3wie
fdhen Den idhwavzen Bramdbmquern haujen wie ein Uhu.#

#Larum baut er denn fein Schlof nicht wieber auf$”
tragte ein Dritter,

LBarum? Weil die Bauern und Biivger drunten im
Dorf jeben 3u Sdauben priigeln, bder filr ihn arbeiten
fonmt.  Ginmal bat er fid) Taglohuer aus dem Majur’=
fdhen verfdyreiben lafjen, Hat gedacht, weil fie fein Deutid vex-
ftehn, werden fie bei ihm aushalten — da hat's deun in den
Shenten wuten "me vegelvedyte Schlacht gegeben und — fdyupyp,
fdupp! — fiud die Poladen wieder abgejdjoben. Seitdem
madyt er nidht einmal Viiene mehr, jeine Léander gu beaderu.

»TBovon lebt er denn 24

#2808 geht's ung an? . . . Mag er verhungern!¥

Séitten in dad Gelddyter des Hafjed, weldje3 diefer we-
nig barmberzige Wunjd) bei den Sdhnen bes Lanbed her-
porrief, trat, bampfend und jchweifbedects voun Haftigew Ritte,
ber audgefandte Bote, ein furger, gedbrungener Burjde mit
jdiidtem Daupthaar, dag geld und gldugend wie ein ueued
Gtrobbad) auf fein feiftes, von ber Sonne frebdroth ge-
Tochtes Gefidht Herabfiel.

Bevor er 3u veben anbub, griff er nad) der grofen Stein-
fanne, die in dber Mitte ded Tijched ftand, und mit beiden
Siujten ihren weitaudgefdhiveiften Baud) umilammernd, {og
@ an ihrem ande feft, big fie ihm mit Geldchter vom
Vhmbe gevifien wourde,
lnter allerhand Poffen und Frayen ftattete er Beridyt

e

ab

Dad qrofe Feft war von vornbevein gefidert. — Allen
im Sreife judte bie Hant nad) Tanz und Suff uud Feuers
werl, und wenn fid’s o modyte, jur Feier ber beutichen
Gintgteit aud) nady einer gediegenen Pritgelei, nuy fiber den
Ort, an dem dad alle3 vor fid) geben jollte, hatte nodh Jivie-
ipdltigfeit geberridt. — Bor allem begehrten die Sdhran=
bener, ber Lientenant Mevdel voran, dap ber Schrumm bei
ihnen gefeiert wiirde.

JWarum 2 Jungend, das ift eine Bande — die Schran-
Dener. Gang aud dem Hausden vor Freube — fauft und
tollt bem ganzen Tag. Jmumer Bein’ in bie Hichte, —
Warum 2 Weil fie fid) verichworen baben, ihren Barow, den
LBaterlanbgverrither, der fie verichimpfivt hat in alle Cvig-
feit — wift Jhr, wad fie dort fiir einen Choral in der
Stivde fingen feit fieben Jafren:

Unfern gnibd’gen Herrn von Schranden,

Der ung bebed't mit Schimpf und SdHanbden,

Der uns gemad)t 3u Hohn und Spott,

Sdlag’ mit ber Peft, o Herve Gott! —
Das fingen fic dort alljonntdglich, und wun, wie ihr Gebet
halbtegs erhort worben ift, haben fie fid) verjdworen, ihn
hinter dem Baun vermobern zu lafjen.” 2

Grregte Fragen brangen bon allen Seiten auf ihn ein.
L3t er todt, der Hundb? — Dat der Teufel ihn endlich
gebolt 2~ %

Mitten in dad Larmen drang ein Inadender, prafjelnder
Laut. Die Hand bes jungen Baumgart Hatte die Lehne ded
Sefield fo heftig umtlammert, baf bad mor{de Holz mitten
burdigebrodhen war. Gr felbft faf bla und regungslod
und ftarrte den Spredjer mit weitgedffueten Augen an, obne
bed lebel3, dbas er bem alten Grbjtiid angetham, gewahr zu
toerden.

Und der [uftige Johann Rabdtfe fubr fort:

»Sie werben ihn wobl gliidlidherweife su Tode gedrgert
baben — tenigftens hat der Sdlag ihn gevihrt, ald fie
ibm gerade Dden Stagenfteg zerftoven wollten. Sientenant,
paft Du je vom Stakenjteg gehort 2

Der jtierte immer nod) u ihm empor unbd fprad) fein

Wie %erftgsi‘mtt }'taﬁ e{rﬂlm‘.t 1§

#»Der Kagenfteg ift ndm! a2 el
Baron Anuo 7 die Frangofen, die bas Schlop Scyranden
befefit_hielten, ben Preuen in den Riiden gefiibrt hat. Bon
dewt Scjrandener eberfall wirft Du bod) wobl gehdrt haben
— ber fteht ja in jebem Salender.” 3 ¢

Der Qieutenant widte ein paarmal medanijy vor fich
9in, wie Giwer wohl thut, der verurtheilt ift, fih in obne
madtiger Ergebung mit jeinem Schidjal abaufinden.

»Bor ifven jebenden ugen ift er wmgefunfen”, evadblte
Sobann Radtte weiter ,der Sdaum Dhat {hm bor'n
Mund  geftanden — wnd fein feinslicher Scha, Die

der 2eg, auf weldjem der

| Tiidlevstodyter aus dem Dorf, bie mit ihm lebt, bat fid)

fiber ben Qeidyuam geworfen — wer weif — was fie [on(‘f
woeh mit 6w angefangen hdtten in ihrer blut'gen LWuth.

LS nun wollen fie ihn nidt Ixa%mbeu. Tafjen, fagft
Due“ yiavf ber gutmirthige Kavl Gugelbext mit bedentlident
Ropficyiitteln davein. ,Jft denn das erlaubt in einem dyijt-
lid;eg etaatl?“ J s

ohann ladte verjdhmift.

.@?t @d)r(ﬁbtner Balten aufammen wie bie fletten, und
wenn fid)y Seiner die Hand befdymugen will, fo "nen Hunds:
fﬂtg au Grab su tragen, fo fanm manw'd ihuen nidyt itbel
nefmen.”

»2Uber, wenn's der Obrigleit gu Ohren fommt 8

#Obrigteit — Hahaba! — der alte Mevdtel ift ihre Obrige
teit, und ber Bat gemeint, feinetwegen wir’ bev Schindbanger
wh — — —*

Gin Screi voll Noth und Qual, wie aud evitidenber
Rc?le, Biefy ihn vevjtummen. Aufgeridytet, weif ivie bev
Ralf an der Wand, ftaud der funge Lieutenant da, die Avme
mit geballten Finjten Hald abwehrend, Halb dropend gegen
i audgeftvedt.  n feinen Dldulichen Kippen bing ein
Blutstvopfer und yamn, eine lenchtende Fuvdhe hinter fidh
atehend, Langiam auf da3 Sinn Hevad. i

Gin Stammeln, tonlod, taum vexftindlid), fam aus feinent
Munbde, abev toer 8 vevitanden, evftavete in bleihem Cutfesen.
. t"b‘?r auf, Batte ex gefagt, DBy auf!, . . G3 ift wein

ater.

1,

Der Mond ftand Hodh am Himmel und ergop feinen
ftiffen, blaulichen Sehein weithin fber die {dlafende Haide.
— Die Grlengruppen im Moor trugen Krdnze von Lidt,
wid  pon den {dhlanfen, weipjtdammigen Bivtenbdumdyen,
weldje in endlofer Reihe den breiten, gevaben Fabhriveg ein=
friebete, giu% ein Flimmern unbd Qeuchten aus, daf o8
ausfah, alg ob der Weg fernab awwifdhen filbernen Schranten
fidy verlire, e

Sdweigen wett und Dbreit, Die BVigel waren Ildngit
perftunimt.  Spatfommerfriede, ber Friede gefdttigt eve
ftexbenben Dafeind lag auf der weiten Finr, Saum daf
etne ®rille vom Grabenvaude Hev fidh Dhiven Iefy, Fawm,
baB ecine aufgeidheudite Feldbmaus it leife fdhwirvenbemt
SPieifen duvdy bie hohen Halwe glitt,

Mit Rangel und Suotenftod fdhritt einfam ein Wanbers-
mann des Wegs daber, unbefimmert wm den Jauber ber
monbdgetrdntten Sandidyaft vor fich hinftavvend.

Der funge Lientenant war’s, der nad) der Heimath 3og,
Den gedadyteten Bater au Degraben,

SEH Gajtfveund Datte ihwm feln Staatdfubrwert auf-
braugen woilen, Hatte ibm damn, da alles Vitien nuglod
gewefen, filv eine weite Strede ju Fup dad Geleite gegeben
wnd ihur zum Abjchiede Hody mnd DHeilig verfichert, bie Bints«
briiberidhaft, bie etnft Defdjwovene, wevde beftehen bleiben,
ben ©iinben der Biter ;um Troge, wnd er Ddiivfe auf ihn
unbd feine Nadybarn zahlen jept und fitr alle Jeit. . . .

Anftatt ihm mnbl&utbun, war {hm  ber gutgemeinte
Froft wie Hobn '3 Obr gedrungen. Was bon , Sinben
ber Biter mitten bavein flang, empfand er ald Sdimpf,
ihm felber angethan, ein Sdyimpf, dben er ftillfchweigend
hinnehmen mnjte, weil gegen die Schmady, die ber Vater
it ald Grbe auf bdie Sdultern gelaben, ecin Auflehuen
nidht mbglid) war.

Und in finjtevem Hinbriiten lief er die Bilder beffen,
wad gefdehen, an fid) boriberziehen.

Gr hatte den Bater nie geliedt. Der war ein vauber,
gewaltfamer Mann gewejen, weldjer die Banern peitidyte,
von beffen Sadjen und von befjen Schelten bas Haus
gleidyer Beife evittevte, und vor dem er felber mid)t mehr
galt als etwa bder Tedel, der ihur, wemn er gut gelaunt
war, in die Abfake beiben durfte, uubd ben ev im ndditen
Augenblid mit einem Fufpito weit in die Litfie fchlenderte.
Die fuorrige, fleine Geitalt, das gelbe, breittnodyige Geficht
mit dem fohlidwarzen Suebelbarvt wud ben fleinen, funtelus
ben grauen ugen hatte ihm, foweit er zuviiddenten fonnte,
ald Sdredbild gegolten. Seine Mutter Hatte er nie ge:
faunt.  Ste war_wenige Jahve nad) feiner Geburt langem
Siedthum jum Opfer gefallen. Drunten im Dorf erzdhlte
man fid, der Baron hdtte fie mit jeinem Zorm und feiner
Qiebe au Tobe gequdlt.

S ber biijteren, hodygewdlbten Gallevie, dort, wo von
ben fteineren Winben die Schritte fo jdauerlidh wicder-
hallten und wo Ginen felbft im Deipeften Sommer ein
f¥rifteln anwanbelte, hatte ald bad lete eiver langen, ge-
fpenfterhaften Reihe ihr Bild gehangen. Das %i?b einer
3avten, verfiimmerten Frau mit jchmalen, blutleeren Lippen
und Dalbgefchloffenen Lidern, die in Sdwide und Muths
[ofigteit nicbevgefunten jdpienen.

®ar mandje unbewadte Stunde lang Datte ber Snabe
einft pov biefem Bilde geftanden und febnfichtig gewartet,
bap diefe Qider fid) exhoben, damit audy in fein junges,
einfame3 Leben ein Strahl der Mutterliebe fiele. Aber
modyte er aud) in Heigem Gebete die Hinde falten, modyte
er thrdneniiberftromt in herzflopfendem Bangen dem Augen-
Dblide ber B:Itbnng entgegenbarren, mitd’ und fdhldfrig wie
immer, {dgon balb verfallen ber grogen Rubh, fuhren bdie
Augeniterne fort, mit ihrem frembartig metallijchen Schinumer
auf ihn Hermieder au ftavren, bid er verzweifelt fidh lodrif
unb von dannen ftiivzte.

RNeben dem Bilde der Mutter hing ein ander Bild, in
feiner Avt nidht minber beacytenswerth al3 jenes — bad

Portrait eines ftrahlend jdydnen, fdwarzlodigen Weibes,
bas im Begriff ift, gu Pferdbe au fteigen. Ein Dolman

ranbet, fallt thr iiber die linfe Sculter, in der redyen
Hand, die ein lauger, faltiger Stulpenbandiciuh bebedt,
idwingt fie die Reitgerte, als wolle fie fie auf die Schulter
cines llebelthiters niederjaufen laffen. — Gin dbdmonifdher
Qebenswille glitht und bligt in biefen Augen, bie fithn und
gebietevifcy fn bie Ferne fdhauen, evwartend, baf Alles, wad
da nabe, fidy ihrer Guade anbeimgebe. :

So fatte die alte Grofmutter, die mit ihrem Reifen
b Schelten, ithvem RKritdftod, ihren Siquenrgldfern und
Tabatieren unbeimliy und Hegenhaft in bie fritheften Gr-
fnmerungen ded juugen Mannes Hineinfputte, in threr Ju
gend ausgefehen. ©ie war bev Unftern bed Haufed geworber,
benu fie, die vor ihrer Hodzeit am fadfifd-polnifden Hofe
etne hodygefeierte Scybnbeit gemefen, Hatte bem Bater bie
Qicbe sum Polenlande fdhon mit ber Mildy {hrer Britfte an
fuinfen geqeben, bap er, Der (belmanm bon Deutfdyem
Namen unb orbendritterlicher .%crlunft, mitten in einer
beutfhen Geqend lebend, bad Deutidhthum g perlengnen
anfing und fein chg an bie tobgewethte 611%: ber Polen
pangte. — 0obl twar ed ein beutiched Fraulein gewefen,
mit dem er an den Nitar getveten war, aber e Haite fidy
iyt enthalten foumen, feinem erften und eingigen Sohne
einen polnifdien Namen anfut)dugm, mit bem er mu in
einer Jelt iiberreigttr“ S?nter dndleret, toie mit einem Grb:
iibel behaftet, umberlief. —

Yber wwad bebeutete ber unfduldige Name Boleslay,
pergliden mit jener unge?euren Sdymady, bie ber Bater in
ieinerbathgn;ngiﬂtm Polenliebe ficdy und feinem Gefcylechte
angethan hatte

gmuu war er tobt, und ,mit dem Todten foll man nidt
hadern”, fagte ber Sobn 'Ieneg Baterd gu fidh, aber in
demfelben Augenblide fiberfam ihn mit ganger Gewalt bdas
Bewuitfein ver Sejandentafel, die ev mit fidy {dleppte, o
er ging unb ftand, und von ber feine Madht der Grde ihn
e t?cfrmn tonnte, Rlaf{mb und antlagend ftredte er bie
rme zu dem blaulid) leudtenden, mottgeftivnten Himmel
empor, al§ wollte ev bon ber Seele bed Vaterd Nechenjdjaft
Heifdhen, die fidh irgendivo in fernen Melten pertroden.

Daum tam mit jahem Ritdfdhlag ein weidered Empfinden
itber ihu.

Gy fuarf fidh am Grabenrande in bad thaufendjte Gras
und prefte bie Hande vor's Gefidht. Jhm war einen mugegk
Dlict lang, ol tonnte ev weinen, aber feine Siber blieben beip
und troden:  3u fdwer laftete der abnende Drud bdeffen,
wa3 ijm bevorjtand, auf feinem Gemitthe. Gr bedadyte,
wie grauenvoll verbiiftert und vergerrt er in mwenigen Stun:
ben wieberfinden wiirde, was einft, gebadet iw Sidhte fonniger
Stiudbeit, vor ihm gelegen hatte.

Demn auc) ihnt, dewr einjamen, mutterlofen Knaben,
fatte fle gefhienen, bie Sindheitdfonme, Unban?, Frevel
wir's gewejen, bad zu leugnen, ; ;

Durd) Feld und Wald Datte er frveifen biicfen, frel,
ungebunben durd) Gijendjtunde und Schlafendpeit, wie mur
etn Rduber im bohmifcyen Walbe ober ein Trapper in Az
fanfo3, bemn um fein Sonmen und Gehen fimmerte fidh
Niemand, — Wenn der Maiwind iiber bad Jittergrad firich
und die gelben Falter bon Blume au Blume glitten, baun
burfte er swifden Halnen und Bliithen auf dem Riiden
liegen unbd jum Blawen Pinume! ftarven, fo lang’ ed ihm
gefiel — vom Movgen bid in die Nachyt binein, falld ihn
nicht hungerte — e8 ging Niemanden wad an. 1lnd wenn
8 ihm bebagte, mit bem Schdfer auf die Haide hinausd su
wanbdern, fidh aud beffen Scnappiad mit Shwarzbrod u
ndhren und feinen Durit im Triftgraben au ldjden, fo fand
and) bievgegen Niemand 'wad einuwenbden.

lim bad Sdhlof herum, dad von kimm Ditgel tweit in
bad Sand hinansdiah, fdlang fidy in Ifu efdloffener Sdleife
wit jteilen, wmbujchten Ufern und auf(gigm tranbpldgen
ber blintenbe, froblide Flug. Dort gab ed immer etwad
Neued, -— Valb fiihrien die Kuedyte bie Pfevde gur Schwemme,
Sald rouid) der Gerber feine Felle, ober ed galt, bie Jungen
betm ngeln, dbie Madel beimt Baden gu belaufden, . .
Deg Ubends, wenn die Soune Pinter den Erlenftammen
briiben verfdhiwanden war, trat bdad Wild aud bem nahen
Walde hevvor, fletterte vorfidhtig die fteile Bdfdhung hinab
und ledtte mit fchlivfender Sunge bad heipbegehrie Nap.
Da galt ¢ fdyweigend daguliegen und Halbe Stunden lang
feinen Beh au viihren, demn beim geringften Laut war bad
mdvdjenhafte Bild davongeftoben wie ein Sturmmwind, Und
wemn i gar ber Mond am Hinmel aufitieg und ein Neg
von filbernen Wajdien fiber die Wellen breitete — wemn
bie Gulenbitide dreinjdjauten wie weijverjdyleierte Pringefs
funen und bie Iuftigen Magbe dritben auf der Bleidye ihre
trauvigen Qicder fangen, dann gab 8 widhtd Hervlidjeres
auf bev Welt, al3 fid) in bem Bldtterbidicht au vergraben
und, umgeben bon tangenden Monblidytern, in ben diims
mernben Morgen hineinautvdumen.

 Gr lie bie Hiude vom Gefichte finten und ftavete mit
iirven Augen um fidy. Dad Mondlicyt jdlief auf den weifen
Selbern, uur bie Sdiatten der Baiume, unter benen er fa%
redten fid) mit ihren Jaden und Gufern finfter und drohen!
in das Bild lddelnden Friedens hinein. Gin Hdglicdes Ge-
fdyrei, wie der Jammerlqut eined weinenden Riudes, erhob
fidy in der Ferne. Gin Junghashen war’s, dad fich in den
Aderfurden verirrt Haben modyte und mun huugernd nady
ber Mutter fdhrie, ahumumgdlos, dah jeber flageruf feinen
Mirdern als Wabhraeichen diente.

Die Noth der Sreaturen durdyidanerte ihn. Gr et?ob idh
und anberte weiter bem biifteren Biele zu, Audy feine Gre
innerungen {djritten yorwirts,

G5 fam bie Beit, ba der alte Pfarrer Gdp {hn in bie
Sdyule nahm und das weife Haus jwifden den RNufbdumen
feie Deimath wurbe. Das Bagabundiren Batte mun ein
Gube, denn_ber graue Feuertopf hielt ftrenge Orduung uns
ter feinen Schiilern. ]

63 waren ihrer zehn ober 3wl
unb beffer geftellten Hantiwerfern, Rnaben und Mibdden durdys
einanber. — Mit den Bauerstindern| tam er natiielidy nicyt
aujammen. — Die wudfen auf wie Yas liebe Bieh, benu dex
‘qtbftr,"wdcbm ber Bater fiir fie eingefelt hatte, ein ehemas
liger Sdnmmerer, der durd) den Trun unbraudbar geworben

Rinber von Biirgern

war, trieb fid) wahrend der Sculftundent in ben Shenten umber.,

(Gortepung folgt.)
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Zu verkaufen.

In elner kul!- und Fabritftabt Thils
ﬁngm! mit nabe 10000 Ginwobnern it
v meu und folid gebauted

Sfm! c8 Wobnhaus mit 2 BVerfoufs:
Taben, tn ber aubl- unb Babhnboféftrape
elegen, Ginfabr gtn em $Hof unbd guten
inter ebdubm, bie ficy gang

Habe d. Babnbef
Delififderftr, 7 S, 2 fan v

Bub. flir 450 L.
per fofort ober fpiter au

ri itr;

fofort obtr fpliter 2 '.!l)ubmwgeu 1

Fiir jihrlich 800 Mk.

lft m Binugurhnm 4a per 1. Aug,
1. OFbr. ein Qogis, bejtehend aud
lnmﬁm toeifenttr. Gmbc 2 einfenitr,
RKammern, Ridhe v. Zub., u nnmu-tl)m
:Brlallnmla Bovmittagd von 9—1
NAhered beim Befiger
“. HKutschbach.

@in Odifenfittterer bel Hohem Lobn,
freler Wobnung u, Qqnumlranb fofort
gefudyt dburdy Deffelbarth,

Sapfenftr. 21, Grfeb Sdymeerftr.

Helluer-Gefudy,

Filr fof. @ Oberkeliner fiir Hotel u.
‘}tﬁ« 1 Bierfelluer, '!en-vh' eliner,

verm. Nih. Freybe:

u
abritan!an: eignen, nebft bavan
ﬂngmbem fdydmen, Tt

fann bie Hilfte ber
ftehen bleiben.
Nibeve Austunft ertheilt bereitrilltgft

Carl Mtreitherger,
Saalfeld, Saalftrafe B8,
Bettftelle mit atch billig |u
ver?.  Nicolatity, 9, I (G

“®inige neue Slablkbemmrngm f(nﬁ
billig ju verfaufen  Spite

@in  Sopba, neu, mit
86 ML,

eine polirte bmmue m mmm
84 ME. Bﬂ affe

anoforte ju verfoul
Leffing ﬂva e 18, L

anarienbede

u berfaufen Derrenitrafe %
@r. Vogelbamer mit berl ald:

bBgeln u verfaufen Steintbor 1, H. v,
Gine Rolle, bon e , Itebt pum

Barfauf in__ WBbefiln, Hallifdesthor 856.

“®ine idon_gebr. birl, Sommobe freht

umpugsh. 3. Verfouf _ Anbalterftr, 6.
RTted Wiefen e bat niody abjugeben

fafnntamtﬂrnm 12

und @ete l!I it burdy

T wingeritr., Neub.,
i) 3 @ubn?u‘—ﬁ!ﬂx’m S Thlv., 1. O, nnx tm%e r u £ gobu’, febr freundl.
7 W:{;e:l[:;’;;:b:: Ouh- nung, bi fbh M ob l\umr gn\ v, orbesh., 1, i%\;llnl;lﬂﬁ 3‘1‘1}”; e
umme  bavauf : 05““"“ 5 Gtuben
ﬁm\nd buber hmrgebabtt mol., J s
wung im 1. Sto 8“5 4“ n rm Gﬁarlonmn\ 20

, Ritde, und 1 St, §., &,
mbfl Bubtb nnlim 1. O, 3. verm.
Ublanbitr. 4.

Inlorl anﬁ:rm:l(m W veemicthen,
1 v, l(loch. Q(rd)mn

RM! ll- Bub., fnr 376 :IJkl 3um1 Dn
u L eipsigerity, 62.

"l . K. Jub,
] a.n mu Leute 3, verm,
Sdillevitr. 38, 1 v,

guﬂtmﬁnl!ﬁ!ﬁg ™ bcnﬁam

Haufe,
e u. Bubeb., 1. DIt qu verm.
agenitr. 9, n, b. Rlinit,

Ethrm [T

efeburgerite,
au verm, Nibered borifelbft [
Fauchuig,
Edmﬂurn 3,
m bie IIL. @t.,

iegelei
fnen  grofen .eunbmngm “verl. billig
G. Srietidh,

Tie: Gonnern.

3 !
billight ;‘u m!au
uthor 8, 6m aiqamn:ﬂnbcn
(Em Rivdenfdrant mit Auffah, 1 Auss
fk?mm u 1 geftidier nu(tcﬂb Rlabln-
effel find yu verf, Henviettenftr, 87,111,
ne compl., nodh fait newe Yaden:Ein:
ridtung f. Materialtvaaven: Gefd,
ift fofort au verfoufen und per 1. Of
tober ev. frither ju ftbernehmen,
Otto Schneidewind, Soph . 1.
Gin Stehpull, SHithle, verid, Q’ﬁmvm
billig 3u herfuu?m Bwingerftr. 27, II.
2 Sdyreibtildye mit Auifas, 1 Kommobde,
'!‘ !Bnitt!mnmum Tijh und ‘Bmflrlle

‘R.x(l neuite An VL, llig
au berfaufen @vv 16, I!.
berfauft billi
g"fﬂ s“”lm I éranrbcm lg, 9.
@in guter Heiner
eldschrank
ftebt gum Berlaui  @eiftitrafie 59,
Kindervelociped,
Dreirad, gebraud)t, fn gutem Rujtanbe,

u lanfm gefudit. Off. mit Preid bef.

u. C. i. 68399 Rud. Mosse, Halle.

LWerfauf von
Pa. Hafer,

» Heu,

» Hiicksel,

» Langstroh Flegeloruid,
5 Betts!

% Streustroh,
Brennmaterialien offerirt

Carl Zschimmoer,

btﬂ in b@mbm 3R, & u allem 3ub,,
fitr 650 ML pro anno su umnltﬂ)en 11,

1 Ot s bepieben. Befidt 1012 B,
0! nuunm. & f1 i) l “!., M

berur, tr, 4,

Sdhione Wobnung, 650 THir.,
egichen Beeienerftv
tage eine abgefdhl.
Wohmung, St, R, £, u. Jub, 1, Oft.
3. berm.  Su cril 5. .bnuémmm
2 Wohnungen, 2 am.,
a. Bub,, jogl. ob. 1, Dh. u bej,

Bcrlhm(lt 6, v,

Fibl. Wobnung, 8 St u. Bub.

3u berm. luudsererftr 19.
Gine iﬂoﬁmmg eblt @mlhmg AU vernt.
u. fof. au begichen (Banlogll;&mlnblcb

fnfnrt m
s 11,

ide u.

Iichitr. 4.

T 19b1. 8. 3. v. Thomafiusdjtv. 4, 111,

001, Atmmer wif od. obue Gab, 15,
uguit ju verm. Ehavlottenity, 17a, 111 L
.Erui mobl, \Embe e perni,

Stvetberity, 27, III v,

2 1, %, X u thb Jum 9(bmrm.

geeig., 1, Oh 8

m»bnung u berm, u. Ini 3 Deg.

Friefenftr. 6.

Rellerwohnun 6\ t u Q\uanhzrm oy,
obn. ju 40, 50, B8 Thiv, Tanner!

Sthillerr, 18 E::"Esa_}“w'u" 3

fof. ob. 1, Oft. ju v, Su erfr. part, I

e | Serrfdafiiide Tohing,

Galon, 3 Stuben, 4 fammern, BVabe:
simmer u, 3ub,, in fddner Lage, per
1 on, Ju utrmutben Nibeves

®ut mobL. Bimmer um 1. dlug, ober
fpéter au verm. Qangeitr, 28, 11,
Fein mobl. Bimmer m. Rab. billig u
berm. Medelitr. 9, 1L
Schon mobdl. Stube mit Kammer mm
Pianino fof, ju verm, Rannifdeftr. 16,
@ Dedwigite, 1R find mibl, ‘}lmmrt
@ it u. ohue Kab. f, bas Winterfemejter
[ absugeben.
bl mobl, Stitbe, b, yu v. Sdlamm 1, 1.
ine_alleinft ¢ Wittwe fudht efne

fte. ®, im G
iBnbnuugen, 68 u. 76 Thiv., su derm,
Linbenftr, B,

~"Poltoopnung, 60 THIT, 1. OF, 31 bes.
Blilgyerfiv, B,
Schillerstrasse 26

hbl Wobn., 280 ML, halbe Gtage fof. nb
[]{% %uun ‘e>'>u.1u_'mrn,r . Beg.

aujt. Frauensperfon in Sdlafitelle
Fleifchergaffe 39, I.

G. Dejiel:
parth, apfenitr. 21, (ideh Sdme

Technisches Geschiift

fudt sum provifiondweifen Bertauf fiir
Halle u. Umgegend cine mit der Kund:
fhaft u. Brande verteaute mnvdu
lidgfeit, Offerten unter N. n, 8379 an
Rubolf Moffe, Halle exbeten.

cjudt yer jojort

ein  14—1bjibriger, Frdftiger Junge

vown Sanbe, weldjev ein Pferd pu bejorgen

verfteht unbd Leidhtere .Oauﬁn;bm U vers
».

viditen bat,
Arzt in ﬁdllniq

Huedite n.

erbalt. fof. Poften!
Bitrwinlkel, (

Ein Madchen,
14—16 Jabr, wird gur Hilfe ber Hauds

frau fiir leidhte Hausarbeit [u%l gefudt
Berlineritr. vart,

Gin guberl, Miabden 1, o, gangen Tag

gefudht. H. @erth, Gr. Steinitr. 17, .1
Sodin fir ff, Herridy, nady ausmwirts,

Rittevgitt., titcht. Madeh. fiir Gafthof aufé
Land, 2 ‘_Umbdw, w. melfen £, §. Berlin
ael. b. Frau Grfurth, KL Ulridjtr, 1b,
x.mwrr mehr. Midd). f. gute Stellen [\J
Gin_Joub. Mavdyen, 16—16 3. alt,
a. b. Neumarftvievtel a. Aufiv, f. b, gany.
Tag gefucht  Hermannity, 15, part. 1.
en f, Jtachmittag 3. Seind. gefudyt
Laurentiugitr, 15, part.

Wicthid. f. e, H. .. .
mibd., Rellnerin i Shmidt, _‘)ll\hl\) 11
Tiidhtiged Madchen fur A 3 bet
bobem Lobn jofort gefucht durd
Fr. Gutiabhr, Steinbodsgafie 2, a. Trdd.
Gine genunbde Amue Tudyt fofort Stelle.
Gejudyt ochinien, 3 Yandwirthid.,
b Hausma 2led. th\'brfucdm baleid a.
Land, 3 Maddben, weldye melfen Lonnen.
Fran Wanglbben, Bariii mn 16,
%

miidd., e
Buireai ’Iurhmn“, Geiitity, 41.

Woolicte Siaffiele
ESdarrengaife 12, 1.
Wnit. Salajitelle i Herven ob. Damen
Gr. Brauhausgafie 20, III,

Schlafstelle offen

G, Ulvidhitr, 46, 11 . Barth.

an ﬁllm feute gu vermiethen
Partite, 4.

Logid qu 86 u. 60 Tolr. 3. b,  Dargg. 4. |V
Witer WMarkt ‘ﬁ

1 grofje Wobnung, 1. Gtage, ver 1. Oft.
u_verm, Dedal. 1 fl, Wobnung fofort.
tube, Sammer u. 3ub. 3. verm.

Gottesaderg. 9.

Gine idyon gelegene
Sontervain-Wohnung
mit ober obue Geichajtsteller ?x\ ml)lge

Leute gu ncrmmbm Sdille
&t k of. 3w verm. i)!agl 2

e L.
tnldm mnﬁnunaln um 1, Oft. :m xnblu:
eute
13¢ Mervjebnrgerftr, lzu

find TWobnungen au verm,, L Stape Pr.
815 L. fofort ober i ut:r, 11, lfmaz gany
ob. getbetlt, Pr, 680 . 1. Oft., 11T, Gt.
geth., Pr, 285 M. u em bajelbit part.
ober a. der Gilaudy. Rivche 8.

Groje Brauhausgafie 24/27.
Gin Kinderoagen, 10 ML, su verfaufen
@iiebid)mgnn lhzrﬂﬂmge 5, II
Watrapen, Bettftellen, Divan, Sovba,

Blitfdgarn. verf. bill. Martingberg 15, p.
Yy
Neue Mobel,

Sophas, Sefretire, Vertiforws, Romm
Scviinte, Bettit. u. Matr., Tijche, Stiible,
Gp!gel D:r!uuit u febr bxﬂlgm ‘{hmen

r. Rlaushrafe S.

Gin ﬂnrhr Handwagen ju verfaufen

boofatenitrafe 19.
@ebr. Sopha, 8 Tifdye, 4 Stithle, 2 Bettjt.
mit Matr., 2 n%m Matr., 2 Waidtifde,
8 Gpieg., 1 Federbett 3, v. Dadyritg. 11,1. B,

Zu kaufen gesucht.

1 gebraudts pe; ter gu faufen

eludt dweticy 4, Iv.

Gin #1. €opha ju lauf:n Off.
3'on a? i

mit Preis u, RN. 4

RART: ethE‘n.

XIX. @tage, Gr. Ulridftr. 12, fof, 3.
bermietben.

oy
“Wudyererfirage 56

erridy. Wohnuungen X, Gtage, 6 Stub,,
R n, e, getheilt, o)

4 Stub., 2 Kanmern, jofort oder fpater

su dugerit billigen Preijen 3u vevmiethen.

Gouterrain-28ohnung,
ﬁhlml’“m'. Stube, Kam, u. mm;?
fofort ob, 1. OFft. 3u verm,

[
Srdl. Wohnungen
fofort ober 1. Oft. gu beziehen
Auguititr, 63, Giebichenitein.
Gine Wobnung, 38 ThIr., 3u vermieth.
Gidpenborffitr. 11, T.
Stube, Kammer, Kitdhe u. Sub. 3. vernt.
Sditenpafie 10.

©tube, Ram. u. Ride, 47 Thlr., an
tubige Leute gu verm. Baberei 4.

Gine fleine Stube filr einelne Perfon,
20 Thir, 1. Oft. ju bes.
Rellnergaife 4.
RWobhnungen
filr 75 u. 46 THIv. ju verm.

Seblafftellen Wottedaderg. 9.
nabe d. Babn
v.

Sdlafitelle 1of. ju berm

Grope Sellereien,

nen gebant, zu *‘Hngeidmirr, audy

Rodue, Haus:, Kiden: . Kmdermdd.
finben fofort gute @tellen burdy
Fr. Klar, Shlomm 1.

ﬂrlmmutmndmug.
An dDer Bruu.nsial Jrrenanftalt
b. Palle a/S. find

Wirterinnenstellen

bei gutem Yobhn in]nnau befet;en.
Gute Zeugniffe. und periontide Bor-
ftellung_evforderlid).

Junged Mddehen fir 'y Tag gum
Spielen u. Ausfabren pu einem RKinde
gejudyt Schillerite. 25, 2 % T

Stubenmide., w. jdmeidern fonnen, file bei

@in anft,, tidt, MdAD. v. s, fudft
Stelle frou @dimpi, Doy 44,
Gin anft, Mavcgen, 16 J., v. audw.
fudyt Stell. in e. anft. Haufe a. Rmbmn bay.
3u z\k mmb[)nu%nn"e 10,

deen, ., I u!lm
%\td) (nd:t Stelle bmda ron Deffel:
barth, Sapfenitr. 21,1, Gte d. Schmeerfiv.

unges Nidadeben
vom fande fudyt Dienit 3. 1. Aug. durd
Arbeité:Nadyweid Rother Thurm.

Diverse
Unjgepapt 11!

LWegen utbrrﬂkﬂung metned Mithen:
lTager8 balte i pon Heute bld Sonnabenk
einen Audverfauf um bie Hilfte bes mwirl:

lihen Werthes. b ver nufe' ba'_: Stiid

llm onf
50 pf., 75 Bf., 1ML, 1ML, 1.50 ME., 2 ML
H, Baumann,

Geiftitvafie 73, an ber !!n;mcnabi.

y duh" aufd Lefhamt beforgt

Borfduf zu jeder Tagel
A. Vollmee, Leippigerftvage 16. IL
Plisseebrennerel.

R1. Klausitr. 5, L

Damens und  Kindermiintel 'vlvcrbzr
Tagl. frijde Thiie, IWald - ch

beeven jum ll.lmflm Preife qu Haber
d Stoh(

hleid, Thorfty. 30.

WUehtuna!

Diefenigen (mmx pon Reideburg und
Ganena, demen fm Seitraume von ca.
14 Tagen mnene Kartoffeln geftohlen
find, fonnen fidh, um bie Diebe ju ex:
mitteln, bbe!glnudw 24, XIL melben

udolph Eck.
um Teihnaben u, Dionogrammitiden
empfichlt fi) @nmaadugu!’tc 9,1 .

Tavier Guumi-Ariitel en gros & er
detail bd Gb, Rtrgidm, Leipaigerftr, 27

ALS jen= 1. Rranfenbilegerin emp
fidy }mu Wilke, Wilhelmity, 21, . »

Dafelbit werden aud) Pfanber auf bn=
u!)anu beforgt.

ﬂhtgetnu' 25 Bif. Q!i[bn‘aﬂ gﬂuﬂgn

O]
1o Kindersegeny i iy
urlm Siejta-Berlag Dr. 23 Sotha.

[}u(emntmten @pannbretter ""m-
bx igft Pafimann, Steg 6.

B(anﬁ\ aurs Lelpamt terben bcrmt

Blumenthalitrage 29, Kelle

Den geehrten Eimvobnern pon Halle u.
Umgegend aur gefl, Nadricht, dap ich mid
in buefiger Otadbt ald ebamme
nicbergelafjen fabe, und bitte bei bors
fommenben Fiallen um gittigen Suiprud.

Minna Kraufe, {ﬁebanum Frielentr, 6.
mber aufd Lefhpamt bejorgt
n. Sduls, 52!( DMoriftivdbof 11,
vanfen: und Wodyenwadyen nimmt an
Babevei 4, L [

Teue Senbung W felhblaner
Startoffeln angefommen.
ibt, Giiebichenit., Schmelaeritr,

@in Dienjomadden vom Lande im
Alter von 14—16 Jabren judt
Frau VBufdyendorf, Niemeyeritr. 13, I1.

au jedem an' i eig-
nend, 3u vevmicthen,

Off. u. T. = 6174 bef. Rudolf
Mosse, Halle a. €.

Lehrmiidchen

einjte, 100 St.
fue ﬂﬂllllttillgt, 6,50 M. empf.
J. R, Strissuer, Bernburgeritr. 13.
" Jugbefern im bnuw . any mnmm:n
droor 22, »Y

@ geofier
Lagerplatz
am Nog&lnq jofort ;u vermiethen.

an J. Barck & Co.
mmm

Zu vermiethen

geviinuige fedl, Werhfait,
fitr Schloffer ober RKempucy gee x;i’m
fofort oder 1. Oft. cr. Lindenit
RNibered beim Fleijcher dajelbit ober
@r. Steinjtvaie 6,

aud anfténdiger ‘}anu((z gegen hm;db
fudyt L]
(mmmane 52,

:mpﬁmn fidy |n u. uuﬁn

Gine rum-qln.. arbeitfame
ochin

iofort gefucht, wenn aud) nur auf vier
TWodpen zur Aushilfe
Weidenplan 6b.

€in tiidtiges Middyen
filr Studenarbeit und Neinemadyen fofort
gefudht Weidenplan 6b.

" Arbeitsmidden judi

Burdhard Pocbel, Wagdeburgevitr, 1d.

QWerlitelle mit muhmma filv 80 ).lyh,
f. Tifchler ob. Drechdler K1 19.

Miethgesuche,

MBbL, Jimmer
wit Penfion von einem Hevrn fitr 8 Tage

mit Preigang,
. 8tg. bis Eru'

gu miethen gefudht. Dn
. M. 39 an b, Gy, d.
mg "9bend evbeteit.

Stellen finden.
¢ Unverheirath. Gértner

mit guten Seugnififen wird jum fofors
tigen Antritt gefudht.
Rittergut Gdlleiulloi in
Obhaujen. Boether.

ftr, 22,
_ﬁobu\mgm au b0, 36 u. 82 Thir. in
ber_tdbe bes Hoipitals per fof. ober
1, Dtt. ju beg. Nib. Schulberg 4. 8. Blod.

ohnungen
bon 86 big 180 Thlr.- fofort ober fpiiter
Frig-Reuterftr. 4.

obnung, St., K. u.;ﬂ.,.;um l.zgif'.

3 Dadjdedergeiclien
finden fofort dauernbde Arbeit beim
adbedermitr. sheit,
Laudyftidt,

3u_vermicthen

Rieine @mbﬁ; abauvevmiethen

Ilb:mmmg 7, im Sab.

bn[urt oder [pater

Wobn. I. Glngz, 5 Gtuben, qr. Babeit.,

2 Kam. che 2c., Wobn. IIL quc,

4 thbcn, xr Babeft., 1 Ram., Kide 1.,

Raume arnﬁ u, bell, ju auper:

orbmrlid: blllxgm “Preifen. éu erfragen
|27, Reftaurant.

Gin Logid
au 88 Thlv. ift ju vermietoen
Qiliengaffe 8.
TWobhnung nebft Bubehdr fiir 150 M.
um berminbm Mansfelderftr, 48.
T obnui émr WL, foforr, 2 Zobi.

102 Wk 1 Biditr, 2.

Stube, Kammer, Hiide mit

3ub. 3u verm, Gr. Berlin 5.

Bubnlrgu Gefdyicefithrer mit
Beuguiijen jum fofortigen Antritt gefudyt.
Dafelbit eine Grube Pierdediinger

u verfaufen. mu rlmﬂt 34

Gute Bockichneider
fudt auf Wertjtelle
L. Ridyter, Gr. Ulridftr. 5.
in ovbentlider §nusburfdu, weldyer
fdbon fm Reftauvant gewefen, fofort gefucht
Theater-Neftanrant.
“ et ordentlider Ojenfutterer
fudpt fofort Stelle vurdy
§r. Klar, Shlamnm 1.

Madden . Dentemaben u. 3. Lernen
gefudit Rathawerder 7.

T
bem .buuie @r, Rittergaffe 2,
Wiafde gum Seichnen unEA ﬂumhlaen
ird angenommen  Augujtaitr. 10, IIL
Dunbde werven tmnier nod gui_wmp
bxllm eihoren v, arl Buchspiess,
“hauiuudgn fe 81, XN. (inf8.
\u Abwefenheit Veftellungen abzu:
geben Leipzigeritrafe 21, un RKeller.

Saure Gurken,
8 Std. 10 Pig., & Sdod 2 ML offerirt
Franz Mohs, Hervenfir. 20.
Grofies  Dereinsjimmer

auf einige Tage tn der Wode frei.
Grofe Ulrichitvafe 48.

Sanb, Hindermadechen
fiiv den Nadymittag gefudyt
Wilbelniftr. 16a, 2 Tr.

Gefudit fofort u. fpiter

Bertaufevinen, ein !ﬂubcrfmuldn
2 RKodymamiells, eine Kodin fitr 1 Herrn,
eine Rochin fitr 2 eingelne Leute u. mebr.
Middren fitr Kitche und Haus, audy Bieh-
und Scheuermadden gefudt, jowie 3 ge:
funde Ammen durd
yr. Rivgidyer, Birgafie 1—3, Ging. Hallg.

Junge Madcdhen ur Crlernung ber f.
Riidhe unter birefter Qumua Der Hausdfrau
gefudht  Birgafje 1—3. Eing. Halgafie.

@i Mann i1 den vetferen Nabren
fudyt eine Gomptoiv: ob. Kaffenbote-Stelle,
Gaution fann_geitellt werben. Giefl. OFff
bitte in der Filiale d. General:Anyeigers
in_Boebig unter V. 27 niederulegen.
Gin_anft, Madchen fucht Aufwart. fur

1, §le laden.

Bormittag  Ad
Anftindige dltere FFrau fu
Kduigity
ﬂnft Frau fudt Autwartung, audy vm
gange Tage Langeitr, 30, §. 1
Sol., alt. Midd. m. gut. Jeugn. jucdt
1. Dt Stell. Ny, Streiberitr. 17, 1L
Gine Jrau fudt Stelle ald Handiran
in Reftauvant Wloud). Rirde 4, 11

B

Landbrod-Yerlag.

Gutes Paundbaden - Brod empfiehlt
R. Thomas, Sdillerjir. 22.
Gin braungeflecter Jagdbund abhanbden
efomaen.  Bitte abug. Geiftitraie 56,
Gine Wop&hitndin mit brmm:m .va(g:
band jugeiaufen 1eftr.

BitteBrief abh. hauptvoitl. unt. derf. Chiffre.
78 000 M. find a. g Stadthypos
thefen, audh getbeilt, per fofort ober f\mter
auéjuleiben Sdhulberg 3, p.
_Grumdl. u. bill. .\(Inumum.mdn extb,
Frou ilfmann, G, Wriditr. 5, TIL

Cand. theol extbeilt Untervidyt geg. mig.
@e mgm 6 LIk

Ponorar.  Nib.

\\nmnnbnn in Scylangenf. m.Golb=
eint Bergfd. b. Weinb. am Sonntag
o 9. Bel. abaug 2%r.
@ Rinderidub Abgugebe
Leipaigerfty. 46, ‘Z)nlbumehtﬂ‘t

- Gefunden:

Gin Beutel mit Hifelavbeit u. Scliffeln
gefunden.  Abzub. Frig:Reuterjtr. 8 H

Gine gefurde Amme fucdt Stelle.  Bu
erfvagen Khorfir. 26, 1 Tx.

Simderiduh gefunden.  Abzuber
Leivaiger

nt



tente 8 freitag

General-ngeiger fiix Halle und den Caalfreid.

17, Julis 2, 104,

Saalschlossbrauerei Giebichenstein.

Oeute Freitag Nadhmittags 4 Nhe:

Grofes Extra-IMilitiir-Concert

ber Kapelle boﬁ !la deb, Inf.-Reg, Ne. 67 aud Mey, unter Leltun,
‘al !S{ f(lblnllu 0. Herrm-nr’n 8

w Gntree & Perjon 30 Pfg. PG

orinz Carl¢,

Deute JFreita, } lbnbs S Uy

Bl Grojges MilitirsConcert. ]
gnnu ‘i’u(: ginrlnthuf 15 Stiid 3 M., fi ? wble“ I
Werfauisftellen 3u haben. ? A S e

-FABRIK DE

ivon 1—8 HP. — Betrieb \mubhﬁngw von Gastabriken — Glsiche Vortheile wie bei ge-
lwohnlichem Gasmotorenbetrieb, — Ohne weitere Abinderung f. Leuchtgas verwendbar. —

Generalvertreter : Schuckert & Co., Zweigniederlassung, LeiLZ{&

in Kéln-Deutz
’

Otto’s nener Motor,tu axorasuns,
liegend von /3 bis 100 HP., stehend von
1, bis 8 HP.

P& 33000 Exemplare “Gf
mit @ber 120 000 Pferdekraft
P~ im Betrieb. “FI
Otto’s Zwillingsmotor, = dorshaus
Insbesond. f. electr. Lichtbetrieb geeignet.

Ueber 800 Anlagen im Betrieb.

Ofto’s Petroleummotor (Benzin-)

Restaurant Hall. Actien-Bierbrauerei,

Jeben Freitag Abend 8 Nhe:

o Frei-Concert. 3!
W eissbier-Salor.

Jreitag den 17. JInli:

Grosses Concert,

von dem Muiik 4. Magd. Jnf.-Neg. Ne. 67 in unlinm.
aué Mess, unter Reitung ibres rithmlidyit belnnunn Mufitdiveftord
Deren Otto Herrmann,
Billetd im @urbu!m hn Lotale 0,25, Kajfendillets 0,30 ME.
Anfang S Whr.
Vet ungiinftiger Witterung findet bas Gf'tnucut im Saal ftatt.
ge e

Gerh. Birries.

Ra.beninel.

Freitag den 17, Juli er.

Gr. Nadymittag- @ret :@oncert,

Rapelle 36 Mann. Anfang 3!/, Ubhr.
Abends beng. Veleudytning und Feuerwerk.
raebenft C. Kurzhals.

Sonntag den 19. Juli er.,
bei ginstigem Wetter:

Baidegang
der Halleschen Buchdrucker.

ff. Sdinebeder Bier. Limonade.
Seltermafier. ~JF DEF™ Rollmipje.

Gnﬂﬂmm Qﬁri[mraﬁz

Lichtenhainer Krug
Cbuvmger ﬁ:;’trg;atwutitieit,

petbunden mit Concert und lllumination,
woau ergebenft einlabet
W. Hempel, Geijtftrafe 50.

Neu erifinet!

Speife: uud Logichans,

Bernburgerftr. 16, Gfe der Wudhererftr,
Schinfte und gejiindejte Cage.
Sdlafitellen, mﬂbhttu fowie unmiblicte 8mmu im 1., 2, 8. u.
4 Obergeidhof nadh allen von
1 MY, die Wodhe an.
i}hr

ftehen qut et ich Logis, ev. mit vollftindiger
'] wv ’D:rfngunu

Jn bel twerden Speifen
die gange ‘Bntlinn 25 Pfg., die halbe 15 Pfg. verabreicht.

Getrinke: 3, Lte: Kafiee, Cacao, Mild) oder Bouillon 5 Pfg.,
2 Bridhen 5 Pfg.

in befond i von 50 Bfg. an.
Sypeifen & 1a carte u jeber Tagedzeit.

Beftes Zagevbier 3 Glas 10 YPfa.
Die Verivaltung.

Hallesche Nahrungsmittel-Halle.

Unfere grofien

bitvinger Cand:Eier T

trafen wieder ein. Auferdem empfeblen feined

Bratenjdymaly und Holjteiner Tafelbutter,

Moritzzwinger 5.

Dervein der Kricaer ven 1866 ab.

Diendtag bm 21 %nli tr ., Abends 8 1bhr,

nt %Inf;cmrhmtlmn (Bcncml Berjommlung, wa
nbmnmubt bes Bereind :bm? 27er, mit rfnnbeﬂlln‘;:c‘m?e bsa‘;lb‘:r

Victoria -Theater.

Heute Donnerdtag den 16. Juli:

¢ Das lefste Wort,

Freitag den 17. Juli
Reine Dovitellung.

Walhalla- Theater.

Diveftion: Richard Pubert.
Uener Spiclplan!?
Die Berghini- tl‘uwe ‘Lurteru Gym=
najtifer mit ifavifhen Spielen und Ring:-
turner. — Die Dolph-Rowella-Gefell:
idaft, groge Bantomimen: Darftellung.—
Mefirs. Gallimore und Kenyon, Bur-
et Aty — Mik
Berwandlungs - Tangerin. — Brotherd
WMorée, mufitalifhe Elotons. — Fraul.
Orla, Leder-1.C
— Perr Theodor Jiervath, @e{mgs_
rift

UMD 3
= Beginn der Boritellung 8 Uhr. —
Gnbe 11 Whr.

)4 Henrlettenstrasse 4(

Tivuii-E@)lg@sement ;

Donnerdtag den 16, Juli.

Grosses Benefiz-

1@ fitx . norive iiden Marmorphon=
] ﬂ}xrmoicanﬂlnm Nilsson, ver: e
[l anitaltet bon ben vereinigten Ka-
) pellen be3 nugarifchen Pamen- ¢
9. b3 nnﬂuglidnn National:
Soliften:Enfembled

o ol

O Bon Freitag den 17 Suli ab im @

® Tivoli-Etablissement &

bﬂ glangcubzr Sl.lummatmn bcs

o ar end

b4 »i

bté f,m[Ieldy Stadt: u. Theater: |8

Ordyefterd unter Leitung Ded[§
Herrn ﬂIluufbmfmrE >]

1® Wilhelm Halle

|§ mit taglich nbmedmlnbcm Pro-

1®
Gintritt 30 WL QIni. 8 Ubr.

H

N
4|

Kiivaflieve.

Gonntag ben 19. b. MA3., fuith 7 Uhr,
verjammeln fid) bie Rameraben i im Bereins:

Barbarossa.

Tiglih Frei-Concert der Helgolinder Damenkapelle,
Donnerdtag den 16. d. M.: Walzerabend.

Billige b3bmijehe

Beftjevern.

10 Pfd. gute, neue, geidliffene, ftaubfrei 8 6, 10 Pib.
befiere, neue, gefdhliffene, ftaubfret 10 4,
e {810 Pid. bl‘d)ll)ﬂﬁ\ mn qut fitllend, 15,
\‘\ 20, 25 6, 10 P ﬁnlbbmum\ febr

» fuﬂmb bnvu gmm(qt 12, 18, 15 6,
8, 81g, 4, b, 6 S je !z Rilo.
£2 Umtaufd y?:ﬂamt PBreife imu!n jeben

dhnabhme, bet Refevenen frei.
w Beutcnt qefudyt

B. Sachsel,

t.
%zt(f&bcrnhanblunn
Preftie 38 (Bdhmen).

Dr. Hellgreve, Dr. Groyen, ehemal, Oberstabsarzt am
Militair-Hospital Hamburg, ist M. Sehiitze’s
treinigungs-Pulver ein Arznei-
mittel sicherster Heilwirkung, Dasselbe findet
insbes. bei Verdauungsstérungen, Nuumn
schitigen (Flechten), Rheumatismus, 3,
lhmlllhlvarsllmmunp Appetitlosig-
Iul| u. allen jenen Le!den,
deren  Ursachen auf
unreines  Blut,

>
g b

Lnul Krankenberichten von Privaten u. Aerzten, u. a.

unregelmissige

und ungendigende Ent-

leerung zuriickzufdhren sind,
mit_bewahrtem Erfolg Anwen-
g. Preis einer Dose Mk 150,

versandt, 5 Dosen portofrei.
Versandt durch Apotheker

Wildt in Kdstritz (Reuss). Ferner |

echt zu haben in den meisten Apotheken. §
Man achte auf nebige Schutzmarke ,,Hy-
giea" u, auf den Namenszug ,M. Schi

In Haile in der L& in
Apotheke erhiltlich.

h in der Moh:

Tharandt

. . y .
Klimatischer Kurort und Sommerfrische
niichst Dresden.

Praditvolle Lage in Mitten talbbeded'ter Berge, — ogonreiche, nervenfriftigende
Quft, — mnmnnfnd:r Bequeme, fdhattige "\rmnmabaumrgt, — Gifenquell-, fotvie aud)
in Gaft: unb Privathiufern, — Aerste und
Apothele fn Qne ‘,Urnwene b jede gm:umdﬁe eitere Ausfunft durdy den

Stadtrath zu Tharandt.

Sebnit, Sachy. Schwet;.

Hotel Stadt Dresden.

Vollftdndig neu venovirt. Freundlihe Jimmer mit grofartiger
Wusfidyt. Glnu Betten. Unerfannt gute Riidhe. Gefdrirre nad allen
Sdiveis ju billigiten Pretfen, Dem geehrien velfenden

Publitum unb Touriften bejtens cmnfoblm

runo Kletzsch, Befier,

Iofale jum Audflug nadh dem
@eftiit. Bereind = Abgeichen find anzu:
legen. Der BVorftand.

6%7ex.

Bu dem von dem Berein ehemal. Unter=
offijiere bed8 Regim. Nr. 67 zu vevanital=
tenden, Sonnabend den 18. d. Mts. im
»Jteuen Theater” ftattfindendenCommerd
terben alle Rameraben bes Bereind che=
maliger 67er eingelaben. chmmmhmgé:
ort im Reftaurant ,Eisleller” /8 Ubr.

Der Borftand.

Thalia.
Damenabend.

Der Vorstand.

Sreitag  Sdladytefet.

Th. Wolif, linterplan 5a.
Nachiten Sonntag ladet jum

3. Kivfdyfef

freunblidhit ein
H. H

Heute
Freitag

Dr. A, Francke,

pract. Zahn-Arzt.

Poststr. 1.
T g e

Gesang u. Halienisch
Emilie von Cslln,

mothcbnua

Prinz Carl.

Sonntag d. 19. Juli
RNadymitt. von JPF= 4 Ubr ab

Gr. Milit -Concert

von ber Kapelle d. Magd.
JInf.-Negiments Ne. 67
aud Metz.

Concertsiingerin,
Sophienstrasse 3.

fi. Schmals,

a Pfp. 45 Bfg.,

Grae 0. 150 & b, sonit, orio. e | JOMfeine Cafelmargarine
Sdytendis, 2 GL. frfo. f. M. 3,50 Nadn. | bon 60 Hi[g Jer Pid. an offerirt
@

b. Carl Rothe, Altenburg S.-2A, Hugo lselt @mm"".
Butter s pun Honig. Tene B ullh;riu or

Wo fpeift man gut 2|2

R L e e AR
Bayerifdhed Bierhaus, Geiftitr. 26/27.
Reidyhaltige Speifefarte. Willige Preife.
Frith:Stamm von frith 8 Libr an.

Freitag frith :

M*\mbm
thenjtelle @ibernehme. Borftand.

% Riudrouladen. PG

ﬂntunn'elbuuninid)‘m 7.
S’Bhbmﬁm offevivt in Schoden und Gingelnen billight
Hugo Meisert, (innern,

.!—5 Gnten je
T eins Offerte.
Weine.  §leme Preife, .

wt 625, 2 (ﬁnnk,
. 6 I

Da3 0B Gute

Weigw. v. 60 , Rothio. v. fo
/ 3°gg¢nbv°§ nn', fitge Uny ?\f;.b n;‘ 1205[7%, an t?g.
liefert Carl Koch, ®la3. Bei qrbﬁmn Poften billiger.

Herrenfir.1, u. die
Nobel . fauber aufpol., fowie Stiihle

Qeipigerftr. 11, Ging. Sandberg, part.
Blauer gejdn. Stein . b, Gr. Gteinftr. p

geflodyten Leffingftvage 26.

Alt. Prow, verl. @. Bel. aby. Rarljtr. 16,1

2D
Britifd
Altftadt
Dauer.
Bujanm
Dbeutende
mantf
Sdyuiter
Reit.” S
Savory
_ift e3, b
Ri




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1891


